
 

 

 

Studieninformation zur Befragung im Projekt: „DiGAPsy - Die 
Umsetzung von Potenzialen Digitaler Gesundheitsanwendungen 

(DiGA) in der ambulanten Versorgung psychischer Erkrankungen“ 

Bitte lesen Sie sich diese Informationen gut durch. Bei Fragen wenden Sie sich gerne 

an die Universität Duisburg-Essen - die entsprechenden Kontaktdaten finden Sie am 

Ende dieses Anschreibens. 

Was ist das Ziel des Projekts?   

Das Forschungsprojekt DiGAPsy untersucht die Einstellungen von Versicherten zu Digitalen 

Gesundheitsanwendungen (DiGA), auch bekannt als „Apps auf Rezept“. Sie werden z. B. bei 

psychischen Erkrankungen eingesetzt und können bei der Behandlung dieser unterstützen. In 

der Studie wird untersucht, wofür DiGA genutzt werden könnten und was verhindert, dass sie 

von mehr Patientinnen und Patienten eingesetzt werden. 

Wer führt die Studie durch?  

Die Studie wird vom Lehrstuhl für Medizinmanagement der Universität Duisburg-Essen 

durchgeführt. An dem Forschungsprojekt sind das Essener Forschungsinstitut für 

Medizinmanagement (EsFoMed, GmbH), die Deutsche PsychotherapeutenVereinigung und 

die Techniker Krankenkasse beteiligt. Gefördert wird das Projekt durch den Innovationsfonds 

des Gemeinsamen Bundesausschusses (Förderkennzeichen: 01VSF22027).  

Was ist das Ziel der Befragung?   

Mit dieser Befragung möchten wir herausfinden, wie Ihre Meinung zum Thema DiGA ist und 

wo Sie Einsatzmöglichkeiten für DiGA sehen. Wir fragen z. B.: Welche Voraussetzungen muss 

eine DiGA erfüllen, damit Sie diese nutzen? In welchen Situationen halten Sie die Nutzung 

von einer DiGA für sinnvoll? Können Sie sich die DiGA als ergänzende Therapieoption im 

Rahmen einer Behandlung vorstellen?    

Für das Projekt wurde durch Ihre Krankenkasse eine zufällige Stichprobe von 4.000 

Versicherten angeschrieben.  

Welchen Nutzen und welche Risiken haben Sie durch die Teilnahme 

an der Befragung?  

Die Teilnahme an der Befragung ist für Sie persönlich weder mit gesundheitlichen Risiken 

noch mit einem unmittelbaren persönlichen Nutzen verbunden. Sie haben keine Nachteile, 

wenn Sie nicht teilnehmen. Jedoch tragen die Informationen aus dieser Befragung maßgeblich 



 

  

dazu bei, die Gesundheitsversorgung weiterzuentwickeln. Diese Studie ist durch ein Gremium 

unabhängiger Experten, der zuständigen Ethik-Kommission, beraten und genehmigt worden. 

Welche Daten werden erhoben und was geschieht mit diesen?   

Die Befragung erfolgt vollständig anonym. Somit erfolgen auch die Auswertung und die 

Veröffentlichung der Studienergebnisse ausschließlich in anonymisierter Form. Anonym 

bedeutet, dass anhand Ihrer Angaben in der Befragung kein Rückschluss auf Ihre Person 

möglich ist. Das heißt gleichzeitig, dass wir später nicht mehr nachvollziehen können, welcher 

Fragebogen von Ihnen stammt. Dadurch entfällt die Möglichkeit, dass wir Ihre Angaben zu 

einem späteren Zeitpunkt korrigieren oder löschen oder Sie Ihre Einwilligung zur Teilnahme 

an der Befragung später widerrufen können.  

Wie ist der Ablauf der Befragung?  

Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. Sie können online an der Befragung teilnehmen 

oder den beigefügten Papierfragebogen nutzen. Es ergeben sich für Sie keine Unterschiede 

in der Beantwortung, da die Fragebögen nahezu identisch sind. Sofern Sie postalisch 

teilnehmen möchten, senden Sie den ausgefüllten Fragebogen an den Lehrstuhl für 

Medizinmanagement in Essen (siehe beigefügten Rückumschlag). Dieser wird dort zunächst 

digitalisiert. Im Anschluss werden die postalischen Fragebögen zeitweilig gelagert und 

daraufhin datenschutzkonform vernichtet. Der Versand entfällt bei der Online-Befragung. 

Mit der Übersendung des Fragebogens willigen Sie ein, dass Ihre Antworten für das Projekt 

genutzt werden dürfen. Mit dem Fragebogen werden keine eindeutig personenbezogenen 

Daten erhoben. Aus diesem Grund ist keine gesonderte Einwilligungserklärung notwendig. 

Falls Sie den Rücksendeumschlag nutzen, verzichten Sie daher bitte unbedingt auf Angaben 

zu Ihrer Person (z. B. Absenderin / Absender). 

Haben Sie Fragen?  

Sollten Sie Fragen zum Projekt oder zur Verwendung Ihrer Daten haben, können Sie uns 

gerne kontaktieren:   

E-Mail: DiGAPsy@medman.uni-due.de  

Tel.: 0201 / 183-3930 (Mo-Fr 9:00-17:00) 

Lehrstuhl für Medizinmanagement,  

Universität Duisburg-Essen  

Thea-Leymann-Str. 9   

45127 Essen  
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